
ZemeiiliMiges.
De, Leben Aartenspiel.

Da Leben lst ei Kartenspiel
Bon räthselhaflem Sinn.
S richte jede Erdenztcl '
Sich einziaaufGewinn.
Gar tele Menschen spielen ztvar
Nur Schafskopf in der Welt.
Und dringen' doch In manchem Jahr
ZAnseh'n und zu Geld.

Doch Mancher bringt e nie zu Wa,
Und läuft umher lm Land;
Er hatte zwar das höchste Aß,
Doch gar nichts in der Hand
Dagegen mit dem kleinen Zeug
Macht mancher oft sein Gluck:
Wird ohne die Figuren tick
Gewinnt de Ledens Trick.

Durch Rauben hat schon mancher Gauch
Erhascht was ihm gefiel;
Durch Mariage mancher auch
Erreicht eln -

Vor s-der"u°ianie,
Sucht in der Einsamkeit sein Glück,
Spielt mit sich selbst Patience.
Der eine treibt auf mancher Spur
Der Splele vielerlei,
Der Andre besten Buben nur
Und steht sich gut dabei.
Der Eine kämpfet, alaubt und hopt.
Doch will das Gluck nicht nah',
Und leider steht sich besser oft,
Wer gut ?beschummeln" kann.

Wer schlemm wird, zieht ein schiefe Manl,
Und wer gewinn, der lacht,
Und schließlich ist doch alles faul,
Was jede Spiel gebracht. .

Denn wer gewann und wer verlor,

Es kommt Freund Ham der.Matador
Und macht uns alle bete.

Nahrhaftigkeit der Fleischbrühe.
Eines der nahrhaftesten nnd gesunde-

ste-Getränke, so wohl für Gesunde als
Kranke, ist die Fleischbrühe. Es dürste
daher unseren Leserinnen erwünscht sei,
zn erfahren, wie man. dieselbe lange Zeit
in vollkommen gutem nnd schinackhaflcm
Zustande aufbewahren kann. Dies ge-

schieht aber dadurch, daß man sie inFla
scheu füllt, deren leere Hais man nnr
mäßig fest mit einem Stöpsel von Ban,-
wolle verstopft. Der Verein für Natur-
kunde zu Manheim, hat Versuche mit

dieser Anfbcwahrnngsinclhodc angestellt
und als ganz bewährt gefunden. Die
Fleischbrühe, die man während des Früh
jahres nnd den Sommer hindurch in
einer ans die vorbcschricbcnc Weise ver-
korkte Flasche aufbewahrt hatte, kam an
Geschmack und Geruch der frischen voll-
kommen gleich. Man schreibt diese kon-

servircndc Eigenheit der Banmivollc zn
nnd es möchte dieselbe daher wohl auch
zur Aufbewahrung anderer Gegenstände
mit Vortheil zu verwenden sein.

Gegen Kartoffelkäfer.
Da sich dieses lästlqc Ungeziefer dieses

Jahr wieder stark zn zeigen beginnt in

verschiedenen Gegenden Ost-Pensylva-
iiicns, ist Alles von Interesse für dic Bc-
theiligte, was Zur Vertilgung dieser Kä-

fcr beitragen kann Ein Korrespondent
eines Wcchsclblattcs macht folgenden
Borschlag bekannt: ?Thun Sic gefäl-
ligst Ihre Lesern kund, daß, wenn sie
in jeden Kartoffclhügcl einige Körner
Buchweizen setzen, derselbe dieKartoffel-
käfer abhalten wird. Versuchen Sie's
und Sic werden sehen, welch ein voll-
kommenes Gegenmittel es ist." Bei
dieser Gelegenhftt ist cS auch wohl gut,
daran zn erinnern, daß Hanf, i cinciii
Beete oder bei Bäumen nnd Sträuchern
gesäel, sobald cr emporgewachsen ist,
Insekten nnd die Raupe oder Würmer
abhalten soll.

- Das Schwefeln des Weines.
Um die Rebe und ihr köstliches Pro-

dnct vor dem gcfürchtctc Trauben-Pilz
zu schützen, wird fünfmaliges Schwefeln
empfohlen, und zwar: wen die Blätter
die Hälfte oder zwei Drittel ihrer Ent-
wicklung erreicht habe, dann, sobald
der größte Theil der Tränbchen blüht,
hieranf gleich nach der Blüthe und fer-
ner, wenn die Beere die Grüße einer
Erbse erreicht haben. In allen diesen
Perioden ist der ganze grüne Theil der
Rebe mit Schwefel zu bestauben, iväh-
rcnd die fünfte Schwefelung sich nur ans
die Tranbcnbecren z beschränken hat
und erst dann in Ausführung kommt,
wen sich dieselbe zn färbe beginnen.
Das Schwefeln soll auch ans Neusätze
und die Rcbschnlc ausgedehnt wcrdcn.

Es ist selbstverständlich, daß man in
der Zwischenzeit der oben angeführten
Periode immer fleißig Nachschau halten
soll, nm dann, wenn sich der Pilz zeigt,
gleich Helsen zn könne. Die beste Zeit
zum Schwefeln ist der Morgen ; folgen
ans dasselbe heftige Rege, und geschieh!
dieses auch erst am zweiten oder dritten
Tag, so muß die Operation wiederholt
werden. Man früher, als
bis die Sonne aufgegangen und der
Thau verschwunden ist, und höre mit
der Arbeit wenigstens eine Stunde vor
Sonnenuiitergang ans.

Ruhige Lnft ist erwünscht, ni de
Verlust an Schwefel zu vermeiden: man
lasse sich aber durch Winde nicht abhat-
ten, wen man gegründete Ursache hat,
das Vorhandensein des Pilzes anzuneh
nie, denn derselbe macht seinen verderb-
lichen Einfluß rasch geltend. Man ver-
meide ferner, Reben nd Tranben mit
Schwefel so zu überlade, daß man den-
selben schon aus der Ferne steht; es gc-
nügt zum vollkommenen Schutze, wenn
die Rebe nur leicht bestaubt ist ; größere
Quantitäten von Schwefel sind nicht
nur eine theure und nnnützc Vcrschwcn-
duiig, sondern man kommt dadurch auch
in Gefahr, daß der künftige Wein einen
unaügenehmcn Geschmack erhält. Das
beste Instrument ist der BlaSbalg, und
zwar derjenige, mit welchem man jedes-
mal nur wenig Schwefel aufbringen
kann. Man wähle immer den bellen
und feinste Schwefel, denn die Wirkung
und deren Dauer stehen in einem geraden
Verhältnisse zn diese Eigenschaften

Insektenzn Fangen.
?Nach Sonnenuntergang setze man

in der Mitte des Baumgartens ein vor-
her mit Theer ausgcschmirtes Fäßchen,
und setze inwendig auf den Boden eine
brenneiche Laterne. Die durch den
Lichtschein angezogenen Insekten kriechen
in den Fäßchen mhcr, bis sie entweder
am Theere festkleben oder Hülflos zu
Boden fallen. Auf diese Weise sind oft
May-Käfer des Morgens gallonweise
vernichtet, und so ohne große Mühe und

Kosten zahllose Insekten, deren Larven
oder Rauben dem Gärtner und Farmer

so verderblich sind, von weiteren Zer-
störungen abgehalten worden," Berei-
tet nun in Zeit deine Jnsektenfalle,

Der Humorist.
Sin enla Scherz, dann und wann,
Wird geliebt on Jedermann.

Ein Eentennial-Lied.

Wennlßabcock, der allcrkrümmstc
Und Beiknap, der allerdümmste,
Stehlen nm die Wette dreist;
Wenn der Geist des
Washington im Grab sich rnmdrcht
Und der Brecher Grant noch preist :

Dann ade, ade, ade,
Dann ade, ade, ade,
Dann ade?o Jubelfest!

Wenn behaftet rings ist Alles
Mit den bitterbösen Dalles,
Ais Despot regiert der Krach :
Wenn zu nns'rer Jcrcmiade
Sich gesellt noch ohne Gnade
Der Cancan von Offenbach:

Dann ade, ade, ade,
Dann ade, ade. ade,
Dan ade ?0 Jubelfest!

Weg die bied ren Cominissäre,
Schnödem Miickerthum zur Ehre,
Dccrctiren : ?Sonntags zn!
An Werktagen selbst darf sprudcin
Soda nnr den frommen Pudeln,"
Und das Volk hört das mit Ruh':

Dan ade, adr, adc,
Dan adc, adc, adc,
Dann adc?o Jubelfest!

Wenn sich die Dcniosthcneffc,
Nicht von des Gedankens Blässe
Angekränkelt jctzo schon.
Herzlos bei der Hörer Leiden,
Unermüdlich vorbereiten
Anf den richt'ge Jubclton :

Dan adc, ade, ade,
Dann adc, adc, adc,
Dann adc ?0 Jubelfest!

Wenn sogar die Sangcsbrüder,
Sonst so durstig, fromm nnd biedre,
Durch das Prcisiicd sich entzwei 11 z
Wenn ein Jeder sehr bei Maul ist,
Und die ?Masse" auch nicht faul ist,
Und die ?Chöre" greise ein,

Dan ade, adc, adc,
Dann ade, adc, adc,

Betrachtungen etncS Rauchers.

Ob grad, ob schief gewickelt wir,
Ob Weise oder Narre
Ein Loo trifft allcsanimt uns hier:
Wir sind der Zeit Cigarre.

11.
Die Cigarr brennt duftend, gieichinäßig

?wenn gut,
Wie ein Mensch iicbwcrlhe Benehmens:
Doch wenn sie kohlt und von innen die

Glnth
Sic verzehrt, heißt's-äoliriui tremens.

111
Gleich bleibt der Mensche Lebenslauf
In Barbarei und in Gesittung:
In Glnth und Ranch geht unser Leben

anf
Und Asche ist des Lebens Quittung.

Adam nd Ida.
Bei dcm Herr von Drachselmcver,
Trat jüngst Adam ei als Freier,
Wies ans dessen Tochter Id a,
Bittend: ?Batcr, gib mir di e d a."
Und er hatte nichts dagegen,
Gab bald gerne seinen Segen,
?Doch mein Segen gilt nnr, wen da
Du, die Ida, auch willst dcn d a."
Und es wollten Beide, sieh' da!
Die da den da, der da die da,
Ida Adam, Adam Ida!

DaS gefährliche Kind.?Was machst
Du denn, Hannchcn?

Ei, Papa, ich färbe das Kleidchen
meiner Puppe roth

Womit färbst Du denn?
Mit Bier? Ja, wer hat Dir den

gesagt, daß Bier roth färbt?
Ja, Mamma sagte erst gester, das

Bier hätte deine Rase roth gefärbt, und
ich dachte....

He, Christel, schaff das Kind zu Bette!
GinrMustergrabschrist.?Ans einem

Kirchhofe im Rcmesthaie ist folgende
Grabschrift zu lese:

Hierruht Franz Baner,
Er aß gern Sauer-
Kraut steht ans der andern Seit'
Gott hob seine Seele i Ewigfeit.

Ein alter Pfarrer machte einst
folgenden Vers:

?Wahrlich glücklich ist der Mann,
Der im Frieden leben kann,
Der sein eigen Hans besitzt,
Hiiitcr'm warmen Ofen schwitzt,
Die Dreieinigkeit besingt
Und dabei vom Besten trinkt."

Richter: Warum sind Sie Ihrer
erste Frau durchgegangen?"

Angeklagter: ?Weil sie mir das Le-
ben vergiftete."

Richter: ?Warum haben sie nach ei
er so traurige Erfahrung ein zweites
Weib genommen?"

Angeklagter: ?Als Gegengift."

Lehrer: Hans, ivie hieß Luther s
Bater? (Es erfolgt keine Antwort.)
Nun, ivie heißt dein Nachbar?

Knabe: Möller.

Lehrer: Und wie heißt dessen Batcr?
Knabe: Auch Möller.
Lehrer: Also ivie heißt Luthe s Ba-

tcr?
Knabe: Auch Möller.

Ei Irländcr, der wegen Anariff
und Schlägerei in Nevada vor den Rich-
ter gebracht wurde, antwortete diesem,
als er gefragt wurde, was er für seine
Vertheidigung zusagen habe: ?EuerEhren, ich habe mir sehr wenig zn sage,
indem ich die meiste Zeit nuten lag.

Schusterlogik. ?Die Stiefelette
sind mir ,a viel zu klein!"??Kann ?etsc>n, gnä' Fräulein, ich hab' Ihnen ja 's
Maß genommen?lhre Füß' sind nur
z groß I"

Ein Arzt wurde zu einer plötzlich
erkrankte Gemüschändlcrin gernfeu und
befragte sie gleich beim Eintritte - ?Ha-
ben Sie heute schon Etwas eingenom-
mcn?"?;,Nicht viel", antwortete sie,
?kaum dreißig Cents."

Immer derselbe.?Oberst: Bebaue-
re, Ihnen den unangenehmen Borhalt
machen zu müssen, daß sich der Unterof-
fizier über Sie beschwert hat, weil Sic
ihn einen Esel nannten.

Rittmeistern ?Entschuldige Herr
Oberst ich bin etwas derb, aber ich mei-
ne es nicht böse mit den Leuten: thut
mir wirklich leid den Ausdruck gebraucht
zu haben?hätt aber doch nicht gedacht,
Herr Oberst, daß dieser Müscr so ein
Rindvieh ist und mir denselben übel
nimmt.

Loch auf Loch, Haar um s Loch; vor
dem Loch ist's lustig. Was ist das?

,ivq
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Das alte

deutsche Heilmittel
gegen:

Alle Kr a lt k st e i t c l

des Magens,

der Ltber und des

Unterleibes,

insofern sie ans B crsch I eim g,

angehäuften Krnditätcn und

UnVerdaulichkeiten
entstände sind und Biäunngc und
Verstopfungen veranlassen. So wie
die Tropfen die Ausführung des Stos-
ses bewirken, der die Beschwerde veran-
laßt, so nehme sie die Sympionic und
Zufälle weg, die ans jener Qucilc ent-
sprungen waren, z. B. nicht nur die ko-
iikartigcn Leibschmerzen, sondern auch
die davon abhängigen Beschwerden des
Hauptcs und der Brust, den Schwindel,
das Drücke und die Düsterkeit des Kop-
fes, Dunkelheit der Auge nnd Beklem-
mung der Brust, auch das beschwerliche
Ans- nd Einakhmcil, Zufälle, welche
besonders den Hypochondristcn öfters
fürchterlich sind.

Gegen

Vollblüligkeit,

Bleichsucht,

Schivermüthigkelt,

A e n g st l iestkei t,

Nrbeltelten,

O l) n m a ch t e u,

Kopf- nd Gliederschmerzen,

>7 erzklvpse u,

Gelbsucht.

Gegen: Katarrh nnd Stockschnup-

fen, welche gewöhnlich schnell geheilt
werden, indem die Tropfen de scharfe,
stockende Schleim auflösen nd abfüh-
ren.

Gegen : entzündlichen und chronische
Rheumatismus, gegeuGicht,
gallige, rcinittircnde und intennittiren-
de Fieber, gegen Kranlchcitcn des Blu-
tes, der Nieren und der Blase. Ge-
gen :

Dyspepfia,
oder Verdanniigs - Beschwerden, Kopf-
schmerz, Schnlterschmsrz, Beklemmung
der Brust, Husten, saures Aufstoßen ans
dcnl Magen, Schwindel, schlechten Ge-
schmack im Munde, Gallcnlcidcn, Herz-
klopfen, Schmerzen in der Niercn-Ge-
gcird, und hundert andere Krankhcits-
Erscheinungen, welche durch ttiiverdan-

lichkcit erzeugt werden.

Gegen: Hautkrankhei-
ten, Ausschläge, Schwären,
Salzflüsse, Flecke, Mitesser, Geschwüre,
Earbnnkcl, Ringwnrm, schlininkcAngcn,
Rathlaus, Krindkopf, Krätze, Schorf)
Mißfarbe und andere Krankheiten der

Haut ist der Gebrauch der Tropfen von
unvergleichlicher Wirkung. Eine ein-
zige Flasche wird in fast allen Fäl-
len den Ungläubigste von der Wirkung
dieses Heilmittels überzeuge.

Haltet Euer Blut rein

und vie Gesundheit Cures

Drganitmuswird dleFol-
ge sein.

Die Flasche

?Hamburger Trapsen"
kostet 50 Cents, oder fü s Flaschen
zwei Dollars, sind in alte deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel-
ben nach Empfang des Geldes frei nach
allen Theilen der Vereinigten Staaten
versandt.

Mau adrcssire:

Baltimore. Md.
März 23,1876^3M

Philadelphia uud Reading
Eisendahn.

Weitrer Expreßzug zwischen HarrtS-
burg und Philadelphia.

An und nach Montag, den 2. Mai 1876,
wird ein weiterer Srpreßzug täglich, ausgenom-
men Sonntags, zwischen Harrisburg und Phi-
ladelphia laufen, wie folgt:

Geht ab von Harrisburg 6.00 Morgens, von
Ledanon 6.4 l Morgens und erreicht Philadel-
phia um 9.15 Vorm.

Zurückkehrend geht er von Philadelphia ab
um 7.15 Abends und erreicht Ledanon 10.21
und Harrisburg um 11.05 Nachts.

I. E. Woottcn,

Reading, Juni
Philadelphia S 5 Reading

Eisenbahn.
Arrangement für Passagiere.

Mai 29.1876.
Züge seilassen Harelsdurg, wie folg,

NachNew-Nort, um d.I, S.vS, S.lSMorgenS.um
Z.oo Naidmillag, und °7.so Abend.

Stacks Philadelphia, um s.Zv, NM, s.io,

Morgen, und um 2.00, .so und
mlnag,
Aach Pottiville, um 5.2, S.IO Morgen, und uw

Z.so Nachminag, und via Schn-llill und SuS-
quebanna Zweigbahn um 2.-W Nachminag.

Nach Allentown, um .20, .00, S.io Moegen,
und 2.00, .so und 7.v Nachminag.

Die.Zo, d.io Morgen 2.00 NachmneagS- unt
°7.0 Abindzüge gehen durch bi nach N. Noll.Die s.oo, S.io Moegin und 2.00 Nachminag.
Züge gehen durch di nach Philadelphl.

S o n n t a g - Zügtt

um 1.40

Züge nach HairlSbueg, verlassen wie folgt,
verlassen New-Zsork, um S.4S Morgen, und um

Nachminag und °7.d Abend
verlassen Philadelphia, um 0.15 Morgen nur

verlassen Reading, um 4.4, 7.40, 11,'iU Moe-
"' ' ' u .. UN

verlassen PcNville, um 0,00, 0.45, 0.00 Mor-

Nll und Suquehanna Zweigdahnen um 5.05
Mora.

verlassen BlltNlowu, um 2.Z0, s.so, S.SS Mol-
zen, >2.20,4. u.v.00 Nachminag u.Bdd.

Der 2.;w Märzes Zug von Alleniown und der

Sonn tags-Züge:

v.ao Nachminag.
" via Morri und Esser Eisenbahni

I. T. Wsotten,

Eomberland Valley Eiseabah.
Zeit -Tabelle.

Z
Kommen an in Micha

Nildurg um .! 2.0? S.Z2 !>,42
nlunsl in Carliile V.V2 2.57 0.02 10.12

~ ? Newville V.Sü .10 O.ZZ >0.4
? ~Shippcnb'a 10.02 Z.! 17 7.00 11.>2

Cdambllb'g 10.Z2 4.0 S 7.Z0 1i.40
? ? Greenrastlr It. 4.40 o.ot
?

? HagerSl'n, N.ZS b.tö .2
? ? Marlind g 12.Z0 e.50 .25

Oestitch.

VeNassen
Morgen. Nachm.

Mariinburg um 0.20 ll.lö z.is
? Hageriiown 0.00 12.07 .57
? Brreniastie 0.20 12 4.0
? dambrrSburg 4.0 0.0 1.15 5.05
? Shtppentdurg 4.2 .0 1.44 5.Z4
? RtwviNc 4.5 .5 2.12 aO2
? EarNlr 5L5 >. 2,45 0.Z5

Kowmcn an in
HarriSdurg .25 li.o .45 7.Z5

weicher um

"'^°?^'Mv"iN^
Vormittag an.

Der Mount Attozug ronnektirt mit Zügen
VormiNagS um Uhr,

A.F. B 0 vd< Superintendent.
H. McEull h, Gen. Ticket Agent.

JameSClark, Genrral-Agrnt.
HarriSdurg, Mai 8,1870.

Kuer Store!!!
I. C. Mehring,

lAorclisnt Dsiloe.

Nord Dritte Straße, ahc Saysord Av.,

Tüchern und CasflmereS,
Modernen Hosen- und

Westen-Zeugen, :c.,

Guter Schnitt, geschmackvolle Arbeit,
billige Preise, sowie prompte Bcdicunug
garanlirt.

John C. Mehring,
Harrisburg, Mai 25, 1876?1 M

Chartes IValz's Holet,
Ecke der 44stc und Bcllmoiit Straße,

Philadelphia, Penn.

Weine, Per und Liquöre
sowie Kost und Logies

stets zu haben. Gute Bewirthung gesichert,
Philadelphia, Juni I, 1876.?3m0n

1876,

Frühjahrs-Waaren!
.seine Furnishing Hoods.

von den besten Nelv-lorkcr Waarenlager.
Vorzügliche Waaren für Männer und Kna-

ben; Halstücher, Halsbinden, r>.
Englische und französische Seiden-, Lin-

nen-, Fauch nd Centcmiial Schnupf-
tücher, Linnen Krägen und Man-

chetten; die späteste Mode.
Handschuhe, Unterkleider re. von jedmögli-

cher Sorte. Feine Dreß-Hemden,
nach Bkstelluag von einem praktischen AuSschmi-

der angefertigt, ,

Sr-Die Kunden können sich darauf verlas-sen, daß die von dieser Firma erkauften Waa-
ren nirgends, wedrr an Schönheit noch an Prei-
sen überiroffen werden können,

kistzaiv? 6i so.,
No. 23 Nord 3. Str.,

Harrisburg, Mai 25, 1876-Imt.

Wegweiser für Reisende.
Perms,lvanta eutral Eisenbahn.ZS verlaffrn da Pennsylvania tsendatz

Depot zu HarriSdurg täglich t folgt.
An nnd vom 16 .April, 1876.

Oeftitch.
Philadelphia Erpreß ... 2.50 Morg.
Schnellzug, .

.
. 4.00 M°,g.

HaniSdurg Erpreßzug, . 6.15 vorm.
Dllleroille ArcommodaltonSzug, 5.00 Vorm
Lancaffer Zug (,! Eolumdia) 7.Z5 Vorm
Vartstc Srpreßzug. . . 11.50 Vorm.
Johnstown Erpreßzug, - .45 Nach
Tag-Erpeeß ....
HarriSdurg Arcommodalton, Z,5 ?

AUanltc Erpreßzug, .
. Il.tb Nach

Westlich.
tnlnuatt Srpreßzug. . 12.55, Nacht
Pactfir Erpreßzug, . . 4.20 Vor
Weg-Paffagterzug, .

. 8.00 Vorm
Beschränkter oder neuer Postzug, 10.40 ?Postzua, .... 1.25 Nach
Schnellzug, ... 5.10 ?

LewiStown Akkommodation, 5.25 ?

PtttSburg Erpreß . . 10.40 Nacht.
Der Phtladelphta Srpreßzug, östlich, gehl je-

de Tag, ausgenommen Montag.
Der HaretSdura Srpreßzug. Dillerstlle Ar-

commodatlonSzug, Lancaster Zug, Postzug, und
der HarriSdurg AcrommadttonSzug süder So-
lumdta) östlich, gehen (eben Tag, ausgenom-
men Sonntags.

Der Postzug, dee Schnellzug und der PiNS-
durg Erprestzug, estlich, gehen täglich, auSge-

F. E. Kraus'

Kni! ssoml Hotel
nnd

Nestauration,
Nra. 127 Nord Fsvnt Straße,

Columbia, Pa.
Der Unterzrichncte benachrichtigt hiermit das

Publikum, daß er die frühere Wirihschafi des
Hrn. A Zellrr>u Eolumbia üdcniommrn hat,
und dereit ist, seine Kunden auf's beste zu de
dienen. Die Wirthschaft ist ganz neu renovier

Liqnörc. vorlrcff-
tichcs Bier, 2110 nd Parier, saivic die

beste Speisen stets anf Hand."Mt
Zum geneigten Besuch ladet crgcdcnst ciu,

F. E. Kraus,
Columbia, Mai 18.1876? tf.

Sprüee Straße Hotel,
Nro. 114 Sprnce Straße,

MMdehihia
Friedrich La,

Obigeswurde neu

Das ?Ccntennial" kann ans drei
verschiedenen Titp-CarS vom Hotel aus erreicht
werden, Pennsoloania Eisenbahn

Louis Michel's
Hotel,

No. 21 Bainbridge Strgße,
philadeslihin. pn.

finde daselbst die beste
giiemtichkelt. Jut(.D '74?11.

/. A. Äoehmer.
Plmbcr-Gas-Fittkr,

Nro. 29 Ost-Zwelte Straße
Nqt-t'ishltt'g. Lst. .

Ocffentliche sowie Prtva6Gebäude cidrn

Gas- und Wasser-Firturen
zu den dllltgsten PreNen versehen.
HarriSbura, Mär, 30.1873 -II

Schaut hierher!
Billiger denn Mals!
Die besten schwarze Al-

pacas m der Stadt für -25

Dreh-Goods in pracht-
voller Auswahl

PluMeikDekM. szemischle
Waaren aller Gattungen für 95

Cents, welche 37 CtS. werth sind,
die Besten i der Stadt.

Hamburger Edgings
mW 'Viserlittsts. herrtische
basfimere Suitlngs ä- boaliogS

das größte Asserteiurnt, uiid zu
dl allerniedrigstc Preisen,

Schwarze Seide zu Preise,
welche alle Kunde befriedigen. Die

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschmcre (lauter Woll),
MarinorS, Türkische DrlainS, Bom-

bazlnS, rr.

Strümpfwaaren/
eine große Auswahl für Herren, Damen, Fräu-
leins und Kinder.
Tischtücher, gebleichte und un-

Tllrkisch rothe und DamaSk Handtüchervon 1 Cent bis zu 51.60.
WeißeWaaren fiirDaincti ndKindcr.

Thatvls, Handschuhe,
solche Drv-GoodS Handlung erster
Klasse zu finden find, werden stets auf Hand
geHallen.
Wir verkaufen keine beschädigte
Waaren.
Ungebleichte Muslinen, der be-
ste Artikel, I volle Aard brelt, tilCtS. per Aard.

Bettzeug für Federn, l Bard
breit, blos 25 Cents,

JamrS Beuh,
Nro. 7Markct Square.

Harrisburg, Aprll27, 1876.?1j.

Georg L. Kestner
hat sein neue Geschäft eröffnet in

No. IS Süd Sechste Str.,
Reading.

Cr offerlrt zum Berkaus relne

OldRye und BourbonWhiskies,
Jmportlrtc vrandie, einer Holland Win,

Schollisch und Irische WhlSkte,

Jamaiea und Arak Rum,
verschieden Torten

Champagner, Sherry, Burgunder
und ClaretS,

Rhein-Weine
von vortresstlcher Qualität. Ferner, den be-
liebtesten Korn-Brandwein in Suropa, genannt

Vordhäuser Branntwein.
Die letzten zwei Sorten wurden dem Eigen-

thümer us seiner letzte Reise In Deutschland
angekaust und von ihm seldst tmportlrt. Ken-
ner behaupten, daß ste vorzüglich stnd.

Um geuetgtea Zuspruch bittet
Georg L. Kjestaer,

Reading, März tt, 1875?1 t.

Kohnlc sc Son's Hotel,
Nro. 321 FairmonntAvenues

Philadelphia.
Superintendent! Ehristia Müller.

Die dcstrn Weine- und Llquöre sowie auSge-
irichneirs Lagertier sowie prompte Bedienung
stehen stets zu Diensten.

Philadelphia, Januar 20, 187L-KM.

H. LüerMn,
Oeffentlicher Notar.

Besorgt Einkalsirung von Erbschaften in al-len Theile von Deutschland, Oesterreich undder Schweiz. Ebenso Agent der
Bremer Dampfer - Linie,

Office, 4l Ig Race Race Straße, Har-
Januar 20, 1876.

Schanbaeher K Co s
Wirthschaft,

43stcr Straße und Elm Avenue,
gegenüber dcm Maingrbäudc auf drin üralru-

nial-Grmid,
Philadelphia.

März 30, 1876-, f.

I. B. Watson,
Thierarzt,

Office: IiStalle der Adams E.p-
preß-Ofsicc,

Straiodcrr Alle, zwischen der 4. k 5. Straße
Harrisburg.

Pferde und Bich werden wieder hergestellt,
clnerlci, welche Krankheit sie desitzen möge, und
iwar in kürzester Zeit, ?nd zu den irdrigsten
Preisen.

HarrlSdura. J1!29,1875.?11.

Morsi Döhne'S
ille lik> portrr

Brauerei,
Ecke der Chestnul Straße ,id Dewderio

Allep,
HarrtSburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-te beständig aus Haud.
HarriSdurg, Mai 6, 1875.

Alle Denjenigen,
die eine gute Näh-Maschinc zu haben
wünschen, rathe wir, die Singer-
Machsine zn kaufen. (Nov. 4. '75.)
GS werden mehr Singer Nähmaschinen
gekauft, als irgend eine andere.

(Nov. 4?tf.)
'

Tic Singer NähMnschinr
kann ina kaufen, zahlbar in leichten
monatlichen Terminen, in Nra.2BNord
3tcnStraße, Collegeßlock, Harrisburg,
Pa. (Nov. 4,?tf.)'

Bri drr Dauphin Eonnty Fair
erhielt die Singer N äli m aschinc
das Diploma. (Nov. 4?tf.)

Joseph Ritner,
(Rtchlsaiiivalt.)

l)onve)'!>nocr (Urknndenansfertiger)
Kann ln drutscher Sprache consultiri werden.

Offlc-e: 2V!t Walvul Straße,

Harrisburg, Pa.
Juli 15.1875-IZ.

Wm. ZMma.
Händler In

Uhren,Zuweleiuc.
Neues ?Patrlot"-Gebäüde,

Nord Dritten Straße,
Harrisburg, Pa.

vsö" Die dr'iüdmlrn Elgin-tthreii*

Harrisburg, Juli 22. >875 ?II.
L. B. Woodward,

Sinstel's Nähmaschinen,
Seide Zwirn,

Linnen Faden (auf Spulen), Oel, Ra-
deln, zc?

No. 28 Nord Ilten Straße, sQ>llouv I!i,-li)

Harrisburg, Pa.
AlleMaschmen werden au New

Aork Preise verkauft und frei an Käufer
überliefert, nebst freien Unterricht.

LLA-Bestellniigen für Maschinen,
Nadel, Zwirn, Seiden

-c. tonnen per Post gemacht werden, nd wer-
de prompt besorgt. .

HarriSdurg, Nov. 4, t875.?15.

S. W. Fleming s
Buch- und Schreibmaterialien-

-vandlung,
(C o> l cgc -B I o ck,)

No. 32 Nord Dritten Straße, Harrisburg.

Schulbücher stets auf Hand
Harrisburg. Juli 29, 1875?11.

Germania
BIM-Mld Spar-Verein.

'

?en, siad s,"rundlich^eingeladen, de versam--
Christian Giede, Präsident,

Eonrad Müller, sSchrrimrs SckrrlSi,
HarrtSburg, Januar 22, >B7O -11,

A. R. Hon ich,
praktischer

Plumber,
Vassitter k Dellhünger,
Dienste an. Da dersAbe jede Arbeit selbst !hu,
so kann Jeder ersichert sein, daß die Arbeit
gut, daucrbaft, billig uud prompt

Orders iuimt derselbe entgegen in
Nro. 406 Wnluut Straße, nahe der4ten.

Harrisburg, August 12, 1875.?1j.

I. Ä. Kirchner,
Schneidermeister,

nächste Thüre zum Opera-HauS,
an der Walnut Straße, Harrisburg.

Personen, welche ihre eigne Waaren
Röcke von H 4.00 bls zu 58.00,
Hosen von 2.00 bis zu 3.00,
und
Westen von 2.00 bis zu 3.00
gemacht bekommen.

Waaren werden geliefert und zu nach-
stehende Preisen in Kleider verfertigt!

Röcke, von 54.50 bis zu 520.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
Weste n, von 3.50 bis zn 7.00.

VB-Kleider werden prompt grrrinigt
und ausgebessert.

Nu geneigten Zuspruch bittet
I. A. Ki stch nke r.

Sep. 9,'MS.-lj.

Friedrich Deyle's
Cedar

Hotel und Restauration,
Südwest Ecke der 40. 6 Markt Straße,

West-Philadelphia.

Die Rarktstraßtn-EarS gehen jede Minu-
te nach und vom Scnttnnmlarund am Ho-
tel vorbei.

Philadelphia, Mai 11,187-6 m.

Kohlen,- Holz
nd

Feuerholz-Hof.
Ecke der State Straße und Canal Straße,

Harrisburg.
Alle Sorten für den gamiliengcbrauch. wie

auch Kohlen für Schmiede und Kallbrcnner.
Piiic-, Eichen-, und Hickorp-Hol, sowie gcu-

holz, alles n Trocknen, werden zu den nled-rigste Preisen oerkanft, und in die Keller ae-
liefert, frei on allen Kosten.

Auch Bau-Materialien sind zu haben.
David Cassel,

HarrlSburg, Juli 29, 1875?11.

Philadelphia und Rea-
ding Eisenbahn.

lkcntrnnial Speursion - Ticke.

undnach drm I^"n'

Passagiere werden direkt nach und vom
Bahnhof befördert, der ficht nächsterNäbe
der Centennial Gebäude befindet.

I. E. W 00tten,
General Superintendent.

Reading, M.n >, t876-4t. ,

C. st Bj>eiser.
Leichenbestatter,

No. 6i Market Square,
Harriskurg. M.

Leichenbe st attniigs-

beehren, ud zwar zu für^die
jetzigen Zeiten passen.

Er hat die Dienste eines

Handlung,
auf welcher er die Aufmerksamkeit des Publi-
kums richtet.

C. A. Spciccr,
Lcichenbestatter und Möbel-Händler.

Harrisburg, Januar 13, 1876-tf.
E. Walz

Wein- ch Liquor
Handlung,

Canal Straße, gegenüber dem Northern
Central- nd Pcnn'a. Bahnhof,

HarriSdurg, Pa.

Qualität. Ferner hält cr rlne vorlresssiche
Auswahl feiner
Havana Cigarren, Kau- So Ranch-Taback

lkl>cc Walz,
Harrisburg, April 6, 1876-tf.

Mob Schlmdein's

Tuchladen,
Mro. Marc/ F/r S/rÄKe,

Philadelphia,
ctablirt in 1851,

deutschen Tuchen,
Bagatell-Tücher,

schwarze uud farbige Ittmlmi,
französische, englische und

amerikanische WorstedS.
Ebenso,

gute amerikanische Fabrikate,
im Großen und Kleinere

Jakob Schandein,
Nro. 27 Nord Zweite Straße,

Philadelphia, Sept. 30.?3mnt.

RotionHaus
Süd-Wcst Ecke des Market Square,

HarriSdurg, Pa.
Der Untcrzeichnete benachrichtigt hiermit das

Publikum, daß von ihm früher
hatten Store an der Süd-West Ecke des Mar-
ket Square anf'S eleganteste renvvirt hat.

Eine spendite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

Band von allen Farben und Gattungen,
Seide, Zwirn, Taschentücher, Laer, Sdging,

alle Sorten Nadeln, Dreß- und andere Käm-
me, Busen für HeNiden, Linncn und papierne
Krägen, Taschenmesser, Wollen-

einem rompleten zu lmden ist.
Da seine Preise niedrig und die Waaren gut

sind, hofft er auch ferner sich die Gunst des Pu-
blikums zu erwerben. >

H.Gregory,
HarrtSburg, April 6, töTd? l3,

Armanta
Feuer - Berficherungs-

Gesellschaft
von

N e V) - I 0 r
Office: No. 175 Broadtvay.

Halbjährliche Uebersicht für da Jahr
endend Zult l.' IS7. an de G-ner-I.Audt.lor dc SiaalrS Pennsvlianien derlchlet, gemäß
de Gesrtzrn diese laaie i
BaarCltPttal, ...1500,000.00.
Reservlrt für Wleder-Ber-

r . 515.853.37Reseevtrt für Verlust, 7g zzg 07vaarer Ueberschuß. 618Z59.8S

N.710,1K1.52
Vermöge:

vaar an Hand und In dee Bank, 5171.52 51
ond und Morlgage, erste nsveüche

aufliegende Eigenthum im Aleridvon 1,503,700, 71g 700.00er. t. vond, angegedener Wiritz, 5.'275.'50Staat und Eil Band, 47.545.00
Vank-Slock, 0,500.00Auleihtn gestihert durch Eollateral lan-

55.452.4S
Zuwach an Zmiressin, In l >75, ,'04)4vaar in Hand der Agenten, und zumEinsendung deren, 70.411.4
Uncilellielt Prämien auf Uvlieie, .410.1Z

I,?I,I5I.2

ud. Sarigue, Prästdent.
loh. Edward A-Hl, Llze-Pästbrnt.

Hugo Schumann, Sekrtär.
Ihr Kapital ist In vaarem Gelde angelegt,te ha, kein Roten - System, da wie Mv.-Igag-

-uf dem Eigenthum lieg,, ei. erlang, f.tneNachzahlung. Die Prämien werden in baaremGelde eindezahlt säe den ganzen Zeitraum der
verstcherung, entweder für den Z.ü.aum,o ,.

fM'dr'l-der fünf Jahren, ?ch, unbrdrutend
höher al in den Gegenseitigen erflcher-

wnnsch der veestcherttn erde die Palt-e in deuischer Sprache adgefaßi.

Versichert ii der Germania!
Di älteste, reichste und zuderläsflgste

Deutsche
FeuerVerficherungs-GeseUschaft

n den er. Staaten.

Lokal-Agenten,
F. Wm. Liesmaun,

sür HarriSdurg und Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidaysburg und Umgegrnd.
Mr. Welchens,

für Lankaster und Umgegend.
Ar. Wm. LieSmano,

112 Mar Allep, nahr der Front Straiie,
Harrisburg, Pa:

Fkb. io, >B7O.?IZ.
Für

Cents monatlich
wird doS tägliche

?New-UorkerJournal"
Für 50 Cents an monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents irgendeine monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Adresse monatlich
Für 50 Cents monatlich
FÜP 50 Cents in de monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Ver. Staaten monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents portofrei monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents versandt, monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Man adrcssire: monatlich
New Horker Zourual,

15 Franksord Straße,
P.O. 80z5311. New-Nork.
Gustav Bergner. EharleS Engel.

Bergner <K Engel,
Lagcrbier-Brauer

Brauerei: 92. und Thompson Straße.
Offi:412 Library Straße.

Philadelphia.
IW-.f,

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloon,

Front Straße, nahe der Gap Straße.
Marietta.

S'Fr. Maultck'S berühmte te-
stet an Zapf.

MarleNa, Januar 7,1876? 1i.

Louis Beisers
Teutonia SäNgerbUNd-

Halle.
nddlk),

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mat2B, 1874-ZMt.

Mansion-Müs,
32. Straße und Ridge Avenue,
Philadelphia, Pa.

F. il. Schuster, Eigeuthümer.
Fremde und auch einheimische Gäste fiuben

In diesem Hotel stet willkommene Aufnahme
und die beste Bedienung. Es ist der einziaeöffentliche UnterhaltungSoit, östlich gegenüNr
dem gairinount Park gelegen.

Ibiladelphia, Pa., November Ig, 1875?ts.

HughJ.McElvSky,
Händler in

Familien-

Kohlen,
Klafter- und

Feuer Holz
von jeder Ar und Sorte.

Kohlen und Holz wer-
den koftevsret in die Keller geliefert.
Office und Aohlenhas!

ordwest Sek- der State und
EanalStraße.

HarrtSburg, lut 22, 1875?1j.

Photograph Gallerie
Erster Klasse,

Niedr ige Preisen.
Howard's Gallerh.

Ehp's Gebäude, Ecke der Mark
und öten Straße.

Ausgezeichnete Photograph'S von trgenh'wel.
chem Tlyi,?sl,oo.

Noch jeder rißt der ahmen <l.OO.
Aus Blech grnomMn, ,bensall sehr

ntedrtg.
Bergrßt nicht Htvard's.llrri.
Harrtdrg, Juli IS, 187dk>,


